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Musikcafé Hits & Kids 
am 26. März 2023
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Sehr geehrte Ehrenmitglieder und
Mitglieder, liebe Partner, Förderer
und Freunde des Musikvereins,
ein weiteres Jahr inmitten der Corona-Pandemie 
neigt sich dem Ende entgegen. Doch auch im Jahr 
2022 hat der Musikverein Wäldenbronn sämtlichen 
Widerständen getrotzt, immer das Beste aus den 
jeweiligen Bestimmungen des Landes Baden-Württ-
emberg gemacht und konnte alle Veranstaltungen 
wie geplant durchführen. Nach dem ersten Halbjahr 
mit den Highlights des 5. Musikalischen Frühshop-
pens, zum ersten Mal zusammen mit den Esslinger 
Alphörnern, unserer Jugendveranstaltung Hits & 
Kids sowie dem Benefizkonzert des Heeresmusik-
korps Ulms in der Osterfeldhalle in Berkheim, hatte 
auch das zweite Halbjahr musikalisch einiges zu 
bieten. Zum einen hatten wir zum ersten Mal das 
Vergnügen, unser Festprogramm beim Gemein-
defest der Ev. Kirchengemeinde am Zentrum Hainbachtal zu präsentieren. Genauso 
gefreut hat es uns, eine Woche später beim Sängerkranzfest nochmals in einem Fest-
zelt Musik zu machen. Die auf Grund von Corona verschobene Hauptversammlung 
inklusive der neu eingeführten Ehrungsmatinée wurde dann im Juli nachgeholt, bevor 
sich die Musikerinnen und Musiker des Vereins in die Sommerpause verabschiedeten.

Direkt nach der Sommerpause erfolgte dann bereits die Vorbereitung auf unser 
Jahreskonzert im November unter dem Titel „FLASHBACK“. Hier war es das Ziel 
des Vereins, einerseits ehemalige Musiker des Vereins wieder in das Orchester zu 
integrieren, andererseits auch externe Musizierende zu begeistern, die gerne in einem 
Orchester spielen wollten. Dies ist eindrucksvoll gelungen und das Orchester wuchs 
von Probe zu Probe immer weiter an. Das Jahreskonzert „FLASHBACK“ war dann 
allerdings auch der Zeitpunkt, um Abschied zu nehmen. Unser langjähriger Dirigent 
Alexander Theiler verlässt das Orchester nach zehn Jahren herausragender Arbeit, um 
sich neuen Aufgaben zu widmen. Man kann schwierig in Worte fassen, was Alexander 
Theiler in den letzten zehn Jahren für den Verein geleistet  und das Orchester musi-
kalisch mehrere Schritte nach vorne gebracht hat. Das Ergebnis aus diesen Jahren 
konnte man dann am Jahreskonzert des Musikvereins bestaunen. Dort wurden die 
Highlights aus seiner Dirigententätigkeit nochmals aufgegriffen und dem Publikum neu 
präsentiert. Das Ergebnis konnte sich sehen und hören lassen – und mir bleibt nur 
nochmals zu sagen: DANKE Alexander Theiler für die letzten zehn Jahre beim Musik-
verein Wäldenbronn. Ich persönlich freue mich, dass du dem Verein als förderndes 
Mitglied und Freund erhalten bleibst. Ich persönlich durfte nach dem Konzert neben 
meiner Tätigkeit als Vorstand Musik im Verein auch gleichzeitig den Aufgabenbe-
reich des Dirigenten mit übernehmen. Ich danke hier meinen Vorstandskollegen und 
Vorstandskolleginnen, sowie den Musikern des Vereins, die mir dieses Vertrauen 
schenken und mit mir die Zukunft des Orchesters gestalten werden. Ich freue mich auf 
die zusätzliche Aufgabe im Verein. 

Neben dem Orchester hat sich auch im Jugendbereich einiges getan. Nach einjähriger 

Coronapause konnte im Sommer endlich wieder eine Bläserbande starten. Wir freuen 
uns, dass wir den Kindern wieder eine Möglichkeit geben können, ein Instrument zu 
erlernen und heißen sie im Kreis des Musikvereins herzlich willkommen. Auch das 
Jugendorchester hat sich trotz der vielen Einschränkungen in den letzten Jahren unter 
Malte Luik großartig entwickelt, was auch am Jahreskonzert zu hören und zu sehen 
war. 2023 hat der Musikverein musikalisch viel vor. Über die bevorstehenden Veran-
staltungen werden Sie in dieser Ausgabe des Trompetles noch detailliert informiert.

Im Namen der Vorstandschaft bedanke ich mich bei Ihnen, liebe Ehrenmitglieder, 
Mitglieder, Eltern, Sponsoren, Gönner und Freunde des Vereins dafür, dass Sie uns 
auch in diesem Jahr treu geblieben sind. Nur durch Ihre Unterstützung ist es möglich, 
dass ein Verein so gut dasteht, wie der Musikverein Wäldenbronn. Im Namen des 
Musikvereins wünsche ich Ihnen und Ihren Familien eine frohe Weihnachtszeit und 
einen erfolgreichen Start in das Jahr 2023.

Herzlichste Grüße

Felix Wetzel
Vorstand Musik
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„Flashback“ bietet Highlights aus zehn Jahren
Schon seit Wochen war der Begriff Flashback in aller Munde und auf den Werbeplakaten und -tafeln zu 
sehen. MVW-Vorstand Uwe Eberspächer interpretierte den Konzerttitel im Verständnis des Musikvereins 
wie folgt bei der Begrüßung zum Konzert: „Der Begriff Flashback beschreibt ein unvermitteltes Wiedererle-
ben oder eine plötzlich auftretende Erinnerung, die meist von Sinneseindrücken begleitet wird. Flashbacks 
können durch innere oder äußere Reize verursacht werden.“ Getreu dieser Interpretation wurden dann die 
Konzertbesucher in der vollbesetzten Aula der Fachhochschule von einer Erinnerung zur nächsten geleitet.
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Schon beim Betreten der Fachhochschule wurde am Konzertabend deutlich, dass 
sich das Thema um frühere Konzerte des Musikvereins drehen würde: An Plakat-
wänden hatte unser Deko-Team um Bettina Stettmer und Sybille Bohland Erinne-
rungen an die letzten zehn Konzerte angebracht. Plakate, Konzertprogramme und 
viele Fotos und Dekorationen ließen die Erinnerung an tolle Abende in der Aula, 
Hohenkreuzhalle oder im Neckar Forum wieder aufleben.

Pünktlich um 18 Uhr hatte sich die Aula bis auf den letzten Platz gefüllt und die 
Gäste begrüßten mit großem Applaus unsere Musikerinnen und Musiker aus dem 
Jugendorchester und der Bläserbande. Geleitet wurde der quirlige Haufen von 
Jugenddirigent Malte Luik. Bläserbandenleiterin Veronika Schiemer unterstützte 
mit der Querflöte bei einem kurzweiligen Programm. Charmant moderiert durch 
Alexandra Ehmann standen Titel wie Apollo 13, Thousand Years, 500 Miles bis hin 
zur First Suite in Es von Gustav Holst auf dem Programm.

Zum Finale des 1. Teils kamen dann 
die Musiker des Orchesters hinzu und 
sorgten mit Viva la Vida für gelöste 
Stimmung vor der Pause.

Im Programm des Orchesters blickte 
man zurück auf die Konzerte der 
vergangenen zehn Jahre und so reihten 
sich die Highlights nahtlos aneinander. 
Dirigent Alexander Theiler, der sich an 
diesem Abend nach zehn erfolgreichen 
Jahren vom Musikverein Wäldenbronn 
verabschiedete, hatte neben der Film-
musik zu „Die glorreichen Sieben“ und 
„How to train your Dragon“ auch die 
„Scottish Dances“ und „Fanfare for a 
Hero“ ausgewählt. Moderiert wurde das 
Programm von Cornelius Hauptmann, 
der wieder interessante Dinge zu Tage 
förderte. 

Beim traditionellen Zululied „Siyaham-
ba“ reihten sich auch die Sängerinnen 
und Sänger der Concordia Wälden-
bronn mit ihrer Leiterin Sabine Layer 
musikalisch in den Verabschiedungs-
reigen ein und übernahmen stimmge-
waltig den Melodieteil dieses bekannten 
Musiktitels. 

Ein Höhepunkt war sicherlich die Über-
gabe des Dirigentenstabs von Alexan-
der Theiler an seinen Nachfolger Felix 
Wetzel, der sich musikalisch mit dem 
Marsch „Arsenal“ präsentierte und 

Fortsetzung Konzert Flashback



10 11

PHYSIOTHERAPIE
& MASSAGE,

OSTEOPATHIE
PETER MAYER

Peter Mayer | Brackenheimer Weg 1 | 73732 Esslingen-Wäldenbronn
info@physiotherapie-mayer.de | www.physiotherapie-mayer.de

w
w

w.
D

AS
-K

O
N

ZE
PT

.c
om

Tel. 0711/ 36 55 500

anzeige_terminkalender_es_norden_05_nab.indd   1 29.11.2016   16:22:35

von den Gästen mit 
viel Beifall herzlich 
begrüßt wurde. Felix 
ist ein Wäldenbronner 
Urgestein: Aktiv seit 
1995, mit der Blockflö-
te gestartet und über 
Jugendgruppe, Jugen-
dorchester schon 
seit vielen Jahren im 
Orchester angekom-
men – ein Virtuose am 
Tenorhorn.

Der Musikverein 
wünscht Felix für die 
neue Tätigkeit als 
Dirigent gutes Gelin-
gen und viel Erfolg! 
Die besten Wünsche 
gehen natürlich auch 
an unseren inzwi-

schen ehemaligen Dirigenten Alexander Theiler, der sich neuen musikalischen 
Herausforderungen stellen wird.

Die Taktstockübergabe führte nach dem Vorstellungsmarsch zu einem erneuten 
Stabwechsel zurück an Dirigent Alexander Theiler, der das Programm mit der 
Filmmusik aus „Die glorreichen Sieben“ und einem Medley mit Evergreens von Joe 

Fortsetzung Konzert Flashback

Der Neue am Dirigentenpult: Felix Wetzel dirigierte den 
Marsch Arsenal.

Die beiden Orchester bei Viva la Vida.
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Fortsetzung Konzert Flashback

Cocker zum Ende brachte. Von Seiten des Musikvereins bedank-
te sich Vorstand Uwe Eberspächer zum Abschied für die zehn 
tollen und erfolgreichen Jahre bei Alexander Theiler, der durch 
seine professionelle und vorrausschauende Art die Musikerinnen 
und Musiker individuell stets zu Bestleistungen führte – ohne 
Überforderung von Einzelnen. Mit diesem Elan gilt es jetzt nach 
vorne zu schauen.

Auch Dirigent Alexander Theiler verabschiedete sich vom Publi-
kum und von seinen Musikern. Unterstützt wurde er durch einen 
seiner Wegbegleiter in seiner Zeit als Dirigent in Wäldenbronn. 
Hans Rehberger hatte eigens ein Gedicht erdacht und ließ launig 
Alexanders Zeit Revue passieren. 

Der Musikverein Wäldenbronn bedankt sich bei allen Unter-
stützern, ohne die dieser schöne Abend nicht möglich gewesen 
wäre. Ein herzlicher Dank geht auch an die vielen Besucherinnen 
und Besucher für ihr Interesse an unserer Musik und an unserer 
Konzertveranstaltung.

Oben: Schauspie-
lerisch perfekt: In 
launigen Worten 
verabschiedet Hans 
Rehberger Alexan-
der Theiler.

Rechts: Alexander 
Theiler verabschie-
det sich beim Publi-
kum und seinen 
Musikern.

Links: Moderator 
Cornelius Haupt-
mann führt souve-
rän durch das 
Programm.
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Fortsetzung Konzert Flashback

Links: Die Jugendab-
teilung präsentierte 
sich spielfreudig mit 
Werken wie Apollo 13 
oder 500 Miles.  

Rechts: Wie ein alter Hase: Souverän führte 
Alexandra Ehmann durch das Jugendpro-
gramm

Unten: Der Lohn harter Probenarbeit: Das 
Jugendorchester erhielt den verdienten 
Applaus.
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Niemals geht man so ganz
Liebe Vereinsmitglieder,
Liebe Musikerinnen und Musiker,

es war ein geniales Abschiedskonzert vor vollem Haus und eine emotionale After-
Show-Party! Zwei Wochen nach unserem Projekt „Flashback” blicke ich nun auf 
zehn Jahre Musikverein Wäldenbronn zurück und überlege mir: Was bleibt? Wie 
Trude Herr gemeinsam mit Wolfgang Niedecken von BAP und Tommy Engel von 
Bläck Fööss in ihrem gleichnamigen Hit von 1987 besingen, bleibt von dieser 
gemeinsamen Zeit bestimmt auf beiden Seiten einiges haften.

Nach vielen Jahren in großer Besetzung und einigen darauffolgenden Umbrüchen, 
war das Orchester des Musikvereins zu Beginn meiner Amtszeit etwa 20 bis 25 
Personen stark. Natürlich lässt sich auch in dieser Besetzung gute Musik machen, 
nur ist jeder Einzelne umso wichtiger und umso mehr gefordert. Diese veränderte 
Einstellung hinsichtlich Energie, Selbstbewusstsein und Gewissenhaftigkeit war 
mir eine Herzensangelegenheit! Den größten Schritt in diese Richtung haben 
wir sicherlich mit dem „Ensemble-Führerschein” gemacht. So konnten wir – trotz 
aller Widrigkeiten – selbst aus der Corona-Zeit etwas Positives mitnehmen. Wie 
aktiv und mittlerweile auch stilistisch differenziert der Wäldenbronner Musikverein 
auftritt, kann das nur attraktiv auf unser Publikum wirken.

Mir bleiben viele heitere Unterhaltungsauftritte, besinnliche Gottesdienste, ausge-
fallene Projekte und bereichernde Kooperationen im Gedächtnis. Besonders froh 
und dankbar bin ich, dass die Idee der Themenkonzerte auf so fruchtbaren Boden 
gestoßen ist und sich quasi verselbstständigt hat. Ich denke, auf diesem Wege 
konnten wir nicht nur unseren Gästen, sondern – und das bewies die Rückschau – 
auch uns selbst einmalige Erlebnisse schaffen. Das Vorhaben „Flashback” zeigte 
zudem, dass es für die Zukunft durchaus seine Vorzüge haben kann, das „System 
Musikverein” einmal offen und neu zu denken.

Das Konzept in der Jugendausbildung mit Werbemaßnahmen, altersgerechten 
Angeboten und gegenseitiger Vernetzung hat sich etabliert und kann nun opti-
miert werden. So schön und kreativ die Arbeit in der Musikfabrik auch war, war es 
ebenso richtig, die vorhandenen Kräfte zunächst in unserem Kerngeschäft, den 
Instrumenten des Blasorchesters, zu bündeln. Um in der Nachwuchsarbeit den 
nächsten Schritt zu gehen, müssen so wertvolle Aktionen wie das Schulprojekt 
oder das Kinderkonzert wieder aufgegriffen, der zukünftige instrumentale Bedarf 
des Orchesters berücksichtigt und neue Zielgruppen wie Erwachsene und Senioren 
sowie der Bereich der Inklusion erschlossen werden.

In der Jugendintegration galt es anfangs eine große Lücke zu überbrücken: 
Das jüngste Orchestermitglied war 18 und unser erster Neuling nach längerer 
Zeit gerade einmal 12 Jahre. Durch den Einsatz vieler Menschen ist auch diese 
Herausforderung geglückt. Wenn ich sehe, was sich seitdem für eine coole, sowohl 

musikalisch als auch organisatorisch engagierte Gruppe unter den Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen gebildet hat, dann stimmt mich das äußerst optimistisch.

Nicht zuletzt konnte ich mich als Dirigent versuchen, als Manager ausprobieren, als 
Pädagoge experimentieren, als Mensch dazulernen und als Persönlichkeit reifen.

Trude Herr singt: „ Irgendwas von dir bleibt hier” und „irgendwas von dir geht mit” – 
vor allem die wunderbaren Menschen mit den vielen denkwürdigen Begegnungen 
und Momenten.

Alles Gute für die Zukunft und auf ein baldiges Wiedersehen,
euer Alex

Standesgemäß wurde Alexander Theiler 
von den Musikerinnen und Musikern bei 
der After-Show-Party verabschiedet.
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Der Neue am Dirigentenpult

Wie läuft eigentlich eine Stabüber-
gabe ab? Wir zeigen es Euch:
1. Vorsichtig aufstehen.

2. Demütig die Hand des bishe- 
    rigen Maestro schütteln.

3. Den Dirigentenstab nicht zu  
  gierig aber bestimmt über- 
    nehmen.

4. Sicherstellen, dass der bishe- 
    rige Dirigent auch geht.

5. Unauffällig die richtigen 
      Noten suchen.

6. Und dann souverän das erste 
  Werk dirigieren. Eigentlich  
     ganz einfach.

Felix Wetzel ist neuer Dirigent des MVW. Er ist, 
wie viele seiner Vorgänger ein „Eigengewächs“. Die 
Trompetle-Redaktion hat dem Neuen einige Fragen 
gestellt: 

? Als Du davon gehört hast, dass Alex geht: War 
für Dich sofort klar, dass Du den Job übernehmen 
willst oder musstest Du erst einmal überlegen?

! Nein, dass war mir nicht von Anfang an klar. Mein 
erster Gedanke war erst mal, verdammt, als erste 
Aufgabe als frisch gewählter Vorstand Musik einen 
neuen Dirigenten zu finden ist auch eher undank-
bar. Erst nach einiger Zeit habe ich mir gedacht, 
dass es doch eine coole Herausforderung wäre, den 
Dirigentenjob zu übernehmen. Auch nach einigen 
Gesprächen mit Musikerinnen und Musikern des 
Orchesters und mit Alexander Theiler direkt, der mich 
auch in der Entscheidung bestärkt hat, wurde mein 
Entschluss erst endgültig.

? Wie ist Dein musikalischer Werdegang?

! Ich habe 1995 im Musikverein meine musikalische 
Ausbildung begonnen auf der Blockflöte. Schnell bin 
ich dann aber auf mein Instrument am Tenorhorn 
umgestiegen und in den Einzelunterricht gewechselt. 
Relativ schnell durfte ich dann auch schon in der 
Jugendkapelle mitspielen. Nach meinem damaligen 
10-jährigen Musikvereinsjubiläum kam der damalige 
Dirigent Frank Münzenmayer auf mich zu und hat 
mich gefragt, ob ich nicht Lust hätte ins Stammorche-
ster des Vereins zu wechseln. Ab diesem Zeitpunkt 
spielte ich parallel in beiden Orchestern. Zwischen-
durch habe ich dann alle drei D-Lehrgänge des Blas-
musikverbandes in Lichteneck absolviert und durfte 
anschließend mehrere Jahre Teil des Kreisjugendbla-
sorchesters Esslingen sein. 

Neben dem Musikverein Wäldenbronn spiele ich 
noch seit deren Gründung vor acht Jahren bei den 

Polkaschwaben, einer kleineren Gruppierung, die sich 
der traditionellen Blasmusik verschrieben hat und seit 
geraumer Zeit auch im Musikverein Aichschieß. Auch 
ein Projekt bei der Schwäbischen Bläserphilharmonie 
Neckar/Teck durfte ich miterleben.

Trotz meiner noch recht jungen Jahre durfte ich schon 
bei mehreren Orchestern unter vielen unterschied-
lichen Dirigenten musizieren, welche jeweils auf ihre 
Weise Einfluss auf meine musikalische Entwicklung 
hatten und mich dementsprechend geprägt haben. 
Diese Erfahrungen möchte ich weiter ausbauen und 
auch in meiner täglichen Arbeit entsprechend umset-
zen.

? Was hast Du Dir für Ziele gesetzt als Dirigent?

! Das Erbe von Alexander Theiler ist sehr schwie-
rig – er hat in den letzten zehn Jahren überragende 
Arbeit geleistet und das Orchester extrem weiterent-
wickelt. Dadurch bin ich in der glücklichen Lage ein 
intaktes Orchester übernommen zu haben mit intakten 
Strukturen und einer sehr guten Kameradschaft. Das 
Ziel ist es, musikalisch auf diesem Niveau weiterzu-
arbeiten – eine große Herzensangelegenheit ist auch 
die Weiterentwicklung und Integration von unseren 
Jungmusikerinnen und Jungmusikern aus der Jugend-
kapelle in das Stammorchester, vor allem durch den 
Hintergrund, dass ich denselben Weg beim MVW 
gegangen bin.

? Hast Du schon Ideen für neue Konzerte oder 
Auftritte?

! Ich würde gerne mal wieder ein Kirchenkonzert 
spielen – vor allem weil die Akustik und die Rahmen-
bedingungen in Kirchen immer sehr beeindruckend 
sind. Gerne würde ich auch wieder Gemeinschaftspro-
jekte mit befreundeten Musikvereinen oder Gesangs-
vereinen verwirklichen. Aber natürlich freue ich mich 
auch besonders auf die Festsaison mit diversen 
Auftritten hier in der Gegend.
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Hits & Kids 2023
Am 5. Februar 2023 sind unsere Alphornfreunde wieder beim musikalischen Früh-
schoppen in der Hohenkreuzhalle im Wechsel und gemeinsam mit unserem Orche-
ster zu hören. Los geht‘s um 11:00 Uhr in der Hohenkreuzhalle. Wie gewohnt hält 
das MVW-Veranstaltungsteam leckere Speisen und Getränke bereit. Der Eintritt 
ist frei, wir bitten jedoch wieder um Spenden, denn der Erlös dieser Benefizveran-
staltung wird einer sozi-
alen Einrichtung hier im 
Esslinger Norden zugute-
kommen.

Voller Klang auf dem Württemberg! Die 
Esslinger Alphörner sind am 13. Mai 2023 
(ab 16:30 Uhr) beim "Alphorngipfel" an 
der Grabkapelle auf dem Württemberg 
(Stuttgart-Rotenberg) zu Gast.

Veranstaltet wird das Event von "Staatli-
che Schlösser und Gärten Baden-Württ-
emberg". 

Details lesen Sie im beiliegenden Infoflyer 
„Alphorngipfel“.

Musikalischer Frühschoppen im Februar

Die Esslinger Alphörner 
und der MVW gestalteten 
den 6. Wäldenbronner 
Musikfrühschoppen.

Termin 
5. Februar 2023 
um 11:00 Uhr 
in der Hohen-

kreuzhalle

Alphorngipfel

Wie schon in den vergangenen Jahren wird wieder der Heiligabendgottesdienst auf 
dem Sportplatz des TSV Wäldenbronn gefeiert. Es ist in diesem Jahr ein ökume-
nischer Gottesdienst am 24. Dezember um 17 Uhr mit Pfarrer Christoph Schweizer 
und Mitwirkenden aus der katholischen und der evangelischen Kirchengemeinde. 
Für gute Töne sorgt wieder der Musikverein Wäldenbronn. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Herzliche Einladung!

Heiligabend auf dem Sportplatz

Termin 
24. Dezember 2022

um 17:00 Uhr 
auf dem Sportplatz 

TSV-W

Termin 
26 März 2023
um 15:00 Uhr
in der Hohen-

kreuzhalle

Am 26. März um 15 Uhr haben unsere Jugendlichen wieder die Chance, ihr Können 
zu präsentieren. Von der Bläserbande über Ensembles bis zum Jugendorchester 
werden viele Gruppen der Jugendabteilung dabei sein. Kaffee und Kuchen sowie 
Kaltgetränke gibt es zur Bewirtung.
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Esslingen Hohenkreuz
Wäldenbronnerstr. 27

Dienstag, Donnerstag, 
Freitag & Samstag
08:00 – 13:00 Uhr

Stuttgart Heumaden
Bildäckerstr. 4

Mittwoch
07:30 – 12:30 Uhr

www.gemuese-rapp.de

Am 4. November 2022 startete das Probenwochenende des Jugendorchesters 
und der größeren Bläserbande. Wir machten uns gegen 16.00 Uhr auf den 

Weg zur Jugendherber-
ge in Blaubeuren und 
sind dort pünktlich zum 
Abendessen angekom-
men. Danach begann 
die gemeinsame Probe, 
in der wir die Stücke 
für das Konzert übten. 
Gegen 21.00 Uhr star-
tete das Abendprogramm 
mit einem Musiktabu und 
anschließend spielten 
wir noch eine Runde 
Werwolf. Der nächste 
Tag begann mit einem 
gemeinsamen Frühstück, 

um danach gestärkt in die Satzproben zu gehen. Nach einer kurzen Mittagspause 
machten wir uns auf den Weg zum Blautopf und veranstalteten danach ein kleines 
Fotoshooting und einen Videodreh, um unsere Social Media Accounts zu füllen 
(Instagram: musiverein_waeldenbronn_ev). Schließlich probte das Jugendorche-
ster weiter und die Bläserbande hatte einen theoretischen Teil, in dem zum Beispiel 
Rhythmen geklatscht wurden. Am Abend spielten wir ein Gruppenspiel, wo Quizfra-
gen und Aufgaben rund ums Thema Musik beantwortet werden mussten. Der Sonn-
tag, der letzte Tag unseres Probewochenendes startete wieder mit Proben und dem 
gemeinsamen Wiederho-
len der Konzertstücke. 
Schließlich machten wir 
uns nach dem Mittages-
sen auf die Heimreise 
nach Wäldenbronn. 

Das Probewochenende 
war ein voller Erfolg. Wir 
machten einen großen 
musikalischen Fortschritt 
und konnten so einen 
grandiosen Auftritt am 
Flashback Konzert hinle-
gen. Auch der Zusam-
menhalt innerhalb des 
Jugendorchesters gemeinsam mit der Bläserbande wurde gestärkt und wir konnten 
uns noch einmal auf eine andere Art kennenlernen.

Probewochenende des
Jugendorchesters in Blaubeuren

Ein Highlight in der Konzertvorbereitung ist das gemein-
same Probewochenende.
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Interesse bekommen?
Schnupperstunden sind natürlich kostenlos. Dort könnt Ihr die junge Mannschaft 
kennenlernen. Einfach mal in unsere Probe reinschauen! 

Fortgeschrittene Bläserbande: dienstags von 17:30 Uhr bis 18:15 Uhr
Jugendorchester: dienstags von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Alle Termine finden in der Grundschule St. Bernhardt statt.

Weitere Informationen 
Team Jugend
E-Mail: team-jugend@mv-w.de

Die Ausbildung beim MVW sieht folgende Elemente vor:

- Bläserbande (Anfängerorchester)
- Begleitender Instrumentalunterricht
- Jugendorchester

Damit der Spaß nicht zu kurz kommt, gehen wir gemeinsam zu Auftritten, veranstal-
ten Ausflüge und Probewochenenden. Für die Ausbildungsinstrumente bieten wir 
eine kostengünstige Leihmöglichkeit an.

Die Bläserbande trifft sich einmal in der Woche mit ihrer Leiterin Veronika Schie-
mer. Bereits ab der ersten Probe musizieren die Kinder gemeinsam und schon bald 
können sich die zusammen erarbeiteten Rhythmen hören lassen! Zeitgleich mit 
dem Beginn der gemeinsamen Probenarbeit starten die neuen Musikerinnen und 
Musiker mit dem Einzelunterricht mit einem Instrumentallehrer. 

Für Kinder und Jugendliche, die bereits ein Musikinstrument spielen, ist je nach 
Kenntnisstand ein Quereinstieg in eine der bestehenden Gruppen möglich.

Unser Jugendorchester unter der Leitung von Malte Luik ist ein Ensemble für 
Kinder und Jugendliche, die bereits die Bläserbande durchlaufen haben oder quer 
einsteigen möchten. Das Jugendorchester präsentiert sich jedes Jahr mehrmals 
vor Publikum bei Konzerten und vereinseigenen Veranstaltungen. 

MVW-Jugend: Musik begeistert –
unsere Angebote zur Musikausbildung



26 27

Im Rahmen des Sommerfests im Pflegeheim Hohenkreuz überreichte Vorstand 
Uwe Eberspächer den Erlös aus dem Benefizkonzert des Heeresmusikkorps Ulm, 
das Ende Mai stattgefunden hatte. Heimleiterin Lisa Behrens, ihre Mitarbeiterinnen 
und die Bewohnerinnen und Bewohner freuten sich über die Spende in Höhe von 
1.650 Euro, mit der viele Wünsche erfüllt werden können. Wir wünschen viel Spaß 
mit den Neuanschaffungen!!!

Spendenübergabe an das
Pflegeheim Hohenkreuz

Im diesjährigen Oktober startete für unsere JungmusikerInnen eine 
neue Bläserbande unter der Leitung von Veronika Schiemer. Die 
neue Bläserbande besteht aus fünf Kindern: zwei Schlagzeugern, 
einer Saxophonistin und zwei Klarinettistinnen. Seit über einem 
Monat haben sie nun mit dem Musizieren begonnen und es sind 
schon große Fortschritte zu sehen.

Kommen Sie vorbei und freuen Sie sich darauf unsere Jüngsten bei 
Hits & Kids am 26. März zu hören!

Neue Bläserbande seit Oktober

Termin 
26. März 2023
um 15:00 Uhr
in der Hohen-

kreuzhalle

Uwe Eberspächer überreichte den Erlös aus dem Benefizkonzert des Heeresmusikkorps 
an die Mitarbeiterinnen des Pflegeheims Hohenkreuz.
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Die Volksbank Mittlerer Neckar eG hat im Rahmen ihrer Spendenaktion "Gemein-
sam mehr bewegen", ihre Mitglieder dazu aufgerufen, gemeinnützige Projekte 
aus der Region für eine Förderung vorzuschlagen. Auch dieses Jahr stellte die 
Bank 120.000 Euro für Projekte zur Verfügung. Mehr als 200 Förderanträge von 
Sportvereinen, Schulen, Kindergärten, Musikvereinen, sozialen Einrichtungen und 
weiteren Einrichtungen und Organisationen wurden eingereicht. Eine Jury aus 
Mitgliedern der Bank hat die eingereichten Projekte gesichtet und ausgewählt.

Der Musikverein Wäldenbronn e.V. hat zum Kauf von neuen Trachten und Polos 
einen Betrag von 1.500 Euro bekommen und freut sich sehr über diese Zuwendung.
Vielen Dank!

Spendenaktion
„Gemeinsam mehr bewegen“

Foto mit Vorstandssprecher Heinz Fohrer und den Vorständen des Musikverein Wälden-
bronn, Felix Wetzel und Uwe Eberspächer (v.l.) bei der Scheckübergabe
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Im Oktober trafen sich Musiker des Orchesters zum Work-
shop mit dem Thema Lampenfieber. Was führt zu Lampen-
fieber, wie werden wir dadurch beeinflusst und, ganz 
wichtig, wie können wir das Lampenfieber reduzieren, 
bzw. für uns Musikerinnen und Musiker in positive Energie 
umwandeln? Unsere Dozentin Sara Eberspächer hatte dazu 
die theoretischen Grundlagen erarbeitet, sowie praktische 
Übungen und Anwendungsfälle zusammengestellt und 
führte gekonnt, kurzweilig und überraschungsreich durch 
das Programm im improvisierten Vorlesungssaal. 

Hochinteressant und 100 % praxistauglich!!!

Workshop Lampenfieber

Referentin Sara 
Eberspächer, von 
Beruf Psychologin, 
referierte zum Thema 
Lampfenfieber.

Rent-a-Band
Am 1. Adventssonntag war wieder Rent-a-Band in Esslingen unterwegs. Die 
Tournee der Weihnachtslieder begann traditionsgemäß (wenn man beim zwei-
ten Mal schon von Tradition sprechen kann) bei Brigitte Fleischer und Gerda 
Fritz in Wiflingshausen. Weiter zog das MVW-Orchester in die Innenstadt, nähe 
Neckar-Forum, zur Häusergemeinschaft um Gastgeberin Sabine Vosskühler. Den 
Abschluss bildete das Gastspiel auf der Bienenwiese von Markus Tauchmann. 
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Alle Preise sind online 
garantiert günstiger. 
Online und vor Ort.  
Immer bärenstark!

www.baerenapotheke-esslingen.de

Hier shoppt
der Bär

€ 5.- Jetzt registrieren und Gutschein sichern!
Einfach mit dem Smartphone den QR-Code scannen und los geht‘s!

Dabei müssen Sie nicht einmal 
auf die gewohnte Beratung 
verzichten:  
einfach ‚Chat‘ anklicken und 
wählen, ob Sie ein Rezept hoch-
laden, ein Medikament anfragen 
oder eine Beratung wollen.

Wäldenbronner Straße 44  
73732 Esslingen am Neckar  
Fon (0711) 375 116  
E-Mail: baer@b-treff.info 

Öffnungszeiten:  
Online: rund um die Uhr  
Mo. - Fr.: 8 - 18:30 Uhr 
Sa.: 8 - 13 Uhr

Als sich am letzten Samstag im Oktober die Tore der Webergasse 7 schlossen, 
ging eine lange Ära zu Ende. Das vor über 30 Jahren von den damaligen Esslinger 

Weingärtnern gegründete Domizil in 
der Altstadt mit Blick auf die Esslin-
ger Burg war für viele Esslinger 
der Sommertreffpunkt am Samstag. 
Gemütlich, persönlich und „heimelig“ 
könnte man den geräumigen Innen-
hof, die Weinstube und den Weinkel-
ler bezeichnen, was nicht zuletzt an 
den Betreibern Zille & Holger lag, die 
über 12 Jahre die Botschafter für den 
Esslinger Wein waren.

Als Dank und zum Abschied war an 
jenem Nachmittag die Wäldenbron-
ner Tanzl-Musi in der Weberbas-
se und sorgte mit flotten Titeln für 
gute Unterhaltung. Die fünf Musike-
rinnen und Musiker aus dem MVW-
Orchester (Bettina Stettmer, Sybille 
und Thomas Bohland sowie Silke 
und Uwe Eberspächer) ließen es 
sich nicht nehmen, trotz des parallel 

laufenden Probenwochenendes, einen musikalischen Abstecher zu machen.

Wir sagen Zille und Holger ein herzliches Dankeschön! Man sieht sich bestimmt 
wieder.

(Zum) Abschied in der Webergasse

Blumen vom Vorstandsvorsitzenden des 
TeamWerk Esslingen. Holger, Katrin und 
Achim Jahn, Zille (v. l.).

Musikerinnen und Musiker des MVW verabschiedeten die Betreiber in den Ruhestand.
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Probewochenende Orchester
Um uns gut auf unser anstehendes 
Konzert FLASHBACK vorzubereiten, 
das gleichzeitig auch das letzte Konzert 
mit unserem Dirigenten Alexander Thei-
ler war, absolvierten wir wie jedes Jahr 
ein Probenwochenende. Dieses fand zu 
Beginn der Herbstferien statt. Am Frei-
tagabend begann das Probenwochen-
ende in der Mensa der Seewiesenschu-
le. Hier trafen wir auf unseren hochmo-
tivierten Dirigent Alex, der gleich einige 
der Stücke, die wir schon öfters geprobt 
hatten, nochmals mit uns aufarbeitete.

Am Samstag, dem Hauptprobentag, 
ging es dann an den Feinschliff. Bereits 
um 9 Uhr fanden wir uns wieder in der 
Mensa ein und probten in Ensembles. 
Hier wurde unser Dirigent von zwei 
Musikern aus dem Heeresmusikkorps 
Ulm sowie von Felix Wetzel unterstützt, 
so dass jedes Ensemble seinen eigenen 
Übungsleiter hatte. Nach so viel Arbeit 
konnten wir unsere Mittagspause bei 
bestem Wetter und Pizza im Schulhof 
genießen. Am Nachmittag probten wir 

dann wieder alle zusammen und man konnte bereits die Erfolge der Satzproben 
hören. Nach einer schönen Kaffeepause und nochmaligem Proben beendeten wir 
den Probentag und machten uns auf zum Ausklang beim Trödler auf der Esslinger 
Burg. Auch am Sonntag waren wir gefordert. Alle erschienen trotz Umstellung auf 
Winterzeit pünktlich und wir übten 
nochmals die schwierigsten Stellen. 
Dann erschien unser Moderator des 
Konzertes, der Esslinger Opernsän-
ger Cornelius Hauptmann. Damit er 
sich für seine Moderation am Konzert 
einen Eindruck verschaffen konnte, 
spielten wir alle Konzertstücke noch 
einmal durch. Dies klappte so gut, 
dass uns unser Dirigent mit Gänse-
haut und großer Zufriedenheit in den 
wohlverdienten Sonntagnachmittag 
entließ.

Ein wenig „schwitzen“ fürs Konzert: 
Probewochenende des Orchesters.
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BESUCHEN SIE UNS:

Marktplatz 25 
73728 Esslingen

A M M A R K T

Lerchenbergstr. 16
73733 ES-Mettingen

I N D E R W E I N S I C HT

Aktuelle Infos unter  W W W.T E A M W E R K - E S S L I N G E N . D E

Bereits zum dritten Mal lud der Musikverein seine Mitglieder zur jährlichen 
Hauptversammlung in die Kelter des TeamWerk Esslingen nach Mettingen ein. 
Mit dem Marsch „Musik, Musik“ eröffnete das Orchester unter der Leitung von 

Dirigent Alexander Thei-
ler die Veranstaltung, ehe 
Vorstand Wilfried Harbart 
die Tagesordnung verlas 
und die Totenehrung 
vornahm.

In zahlreichen Berichten 
erinnerten die Vortra-
genden an die Aktivitäten 
und Vorkommnisse des 
vergangenen Jahres und 
wagten auch einen opti-
mistischen Blick nach 

vorne in die nahe und weitere Zukunft. Die Entlastung der Finanzvorständin Sylvia 
Müller und des Gesamtvorstands erfolgte einstimmig und mit großem Dank für den 
großen Einsatz auch während der schwierigen Corona-Zeit.

Die Wahlen brachten mehrere Verän-
derungen im Vorstand mit sich: Unser 
Vorstand für Verwaltung, Wilfried 
Harbart, beendete nach zehn Jahren 
erfolgreicher Arbeit zwar seine Funk-
tion als Vorstand, ist aber auch noch 
weiterhin mit vorstandsnahen Aufga-
ben betraut. Bereits an dieser Stelle 
der Versammlung erhielten seine Frau 
Monika, die schon seit vielen Jahren die 
Mitglieder betreut und keinen Geburts-
tag verpasst, und Wilfried für seine 
lange Tätigkeit zum Wohle des Vereins 
ein kleines Dankeschön. Sie wurden 

mit viel Beifall der Anwesenden bedacht. Neu in den Vereinsvorstand wurde Felix 
Wetzel gewählt. Felix ist Musiker und insbesondere Tenorhornspieler mit Leiden-
schaft und Fachverstand. Er übernahm die bis dato vakante Position Vorstand 
Musik. Der Musikverein Wäldenbronn wünscht ihm dazu ein gutes Händchen! Im 
Anschluss legte Vorstand Uwe Eberspächer das Augenmerk auf die bevorste-
henden Veranstaltungen bis Jahresende, und auf den Musikfrühschoppen am 5. 
Februar 2023. Nach der Beendigung der Hauptversammlung erfolgte eine kurze 
Pause, ehe dann der zweite Teil des Tages, die Ehrungsmatinée gestartet wurde.

Hauptversammlung 2022 –
Veränderungen im Vorstand

Das Orchester eröffnete die HV mit einem Marsch.

Ehrung für Monika und Wilfried Harbart



38 39

Timon Haug

w
w

w
.b

a
u

m
te

a
m

-e
s.

d
e

Baumpflege &
Baumsanierung

Landschaftspflege
Baumfällarbeiten

Langer Weg 10
73732 Esslingen
Mobil:   0170-113 66 45
Telefax: 0711-50 43 39 74
kontakt@baumteam-es.de

Forstwirtschaftsmeister
Fachagrarwirt für
Baumpflege und Baumsanierung
ETT (European Tree Technician)

Im Anschluss an die Hauptversammlung eröffnete Vorstand Uwe Eberspächer die 
Ehrungsmatinée 2022, zu der auch wieder alle Vereinsjubilare mit langjährigen, 
runden Mitgliedszeiten eingeladen waren. Zunächst erläuterte er die wichtige Rolle 
der Mitglieder, die 
zwar kein Musikinstru-
ment spielen, jedoch 
als Helfer/innen bei 
Ve r a n s t a l t u n g e n , 
Informationsmultipli-
katoren, Gesprächs- 
und Diskussionspart-
ner/innen und vielem 
mehr den Verein 
unterstützen und 
bereichern: Unsere 
fördernden Mitglieder. 

Für 25-jährige Verein-
streue wurden mit der 
bronzenen Vereinseh-
rennadel ausgezeich-
net: Manfred Bohland, 
Lakis Kiperis, Josef 
Koczwara, Gisela 
Luik, Hans Rehberger, Hans Reutter und Dirk Ulmer. Die goldene Ehrennadel für 
40-jährige Mitgliedschaft erhielten Gerhard Berner, Wilfried Brasch, Martin Rayer, 
Brigitte Raichle, Gabriele Uttendorfer und Peter Zimmermann. Für 60 Jahre Verein-

streue wurde Franz Zimmermann 
gehrt.

Grund zur Freude hatten auch unse-
re Musikerinnen und Musiker: Für 10 
Jahre zeichnete der Blasmusikver-
band mit der bronzenen Verbands-
ehrennadel Alexandra Ehmann und 
Tobias Kürner aus. Martina Kürner 
erhielt für 30 Jahre Musizieren die 
goldene Verbandsehrennadel und 
die goldene Ehrennadel des Musik-
vereins. Martina war bislang neben 
ihrem musikalischen Einsatz auch 

Ehrungsmatinée 

Etliche der Jubilarinnen und Jubilare waren bei der Ehrungs-
matinèe anwesend.

Martina Kürner wurde für 30 Jahre 
Musizieren geehrt.
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Wohnen und Wohlfühlen wie Zuhause.

Die Alternative zum Hotel. Mehrere Monate buchbar.

Alle Infos unter: www.bueroma-apart.de · q0711/9 39 33-32

Hotel & Living

Esslingen

Berlin

Stuttgart

Büroma-Apart Apartmentvermietung GmbH · Berliner Str. 29 · 73728 Esslingen

Neu: Möblierte und voll ausgestattete Apartments 
in der Bismarckstraße im Stuttgarter Westen. 
Genießen Sie ein reichhaltiges Freizeit- und Kultur-
angebot und profitieren Sie vom S-Bahn-Anschluß  
in unmittelbarer Nähe. Herzlich willkommen!

viele Jahre im Jugend-
team des Vereins tätig 
und unterstützt jetzt das 
Notenteam des Orche-
sters.

Eine ganz besondere Auszeichnung wurde unserem scheidenden Vorstand Wilfried 
Harbart zuteil: Für 10 Jahre Vorstand im Musikverein Wäldenbronn wurde ihm die 
Fördermedaille des Blasmusikverbands in Bronze verliehen.

Zu allen Auszeichnungen wurde natürlich auch ein „flüssiges Geschenk“ aus dem 
Keller des TeamWerk Esslingen überreicht. Zum Ausklang gab es Ständchen vom 
Orchester. Ein leckeres Weinbergvesper mit einer tollen Weinauswahl rundete die 
Feierlichkeiten ab.

Herzlichen Dank an das TeamWerk und unserem Veranstaltungs- und Dekoteam 
für Speis & Trank und für die Schaffung des passenden Rahmens für unsere 
Veranstaltungen. 

Fortsetzung Ehrungsmatinée

Wilfried Harbart wurde für 10-jährige 
Vorstandstätigkeit geehrt.
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R. Bogner  •  Glasermeister
Stettener Str. 119 • 73732 Esslingen

Tel. 0711 / 37 13 02
Fax 0711 / 3 70 38 02

Glaserei
Fensterbau
Fenster aus Holz,
Holz/Alu, Kunststoff,
Verglasungsarbeiten

Der MVW auf Facebook, Tik Tok und Instagram
Mittlerweile ist der Musikverein Wäldenbronn nicht mehr nur auf Facebook und 
einer Internet-Webseite vertreten, sondern auch auf Instagram und Tik Tok. Auf 
diesen Plattformen, vor allem Instagram und Facebook, erfahren Sie mehr über 
unsere Proben, anstehende Auftritte, Konzerte, die verschiedenen Arbeitsbereiche 
in einem Verein und auch über außermusikalische Unternehmungen, wie zum 
Beispiel gemeinsame Besuche auf dem Wasen, auf der BRAWO 
Messe oder Ähnliches. Auf Tik Tok finden Sie kurze Videoausschnitte 
von unseren Konzerten, Zusammenfassungen von unseren Auftritten 
in Videoform und lustige Trends. 

Einfach den nebenstehenden QR-Code mit ihrem Smartphone scan-
nen und schon landen Sie auf unserem Instagram Account. Dort 
finden Sie auch unsere Facebook und Tik Tok Accounts und die MVW-
Webseite verlinkt. Folgen Sie den Seiten, um nichts mehr von uns 
verpassen! Es lohnt sich, vorbeizuschauen!

Der MVW in Instagram (links) und Tik Tok (rechts).
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Happy Birthday, Trompetle!
Das Trompetle wird 70 Ausgaben oder 35 Jahre alt! Herzlichen Glückwunsch zum 
Geburtstag, Trompetle! Einige Fakten im Konfetti-Regen:

3099
DIN A5 Seiten wurden in dieser Zeit  
geschrieben und/oder gestaltet.

Layout Ausgabe 1

Layout Ausgaben bis 1997

Layout Ausgaben bis 2001 (grauer 
Einband)

Layout Ausgaben 2001 bis 2010

8
Seiten hatte die erste Ausgabe.

1
Ausgabe wurde nach erfolgtem Druck 
komplett entsorgt und neu gedruckt, 
da fast alle Datumsangaben fehlerhaft 
waren.

605
Euro kostete der Druck der letzten 
Ausgabe im Sommer 2022.

2011
fehlte eine Ausgabe. Aus Ausgabe 47 
wurde im Sommer 2011 nämlich unsere 
Chronik im damals ganz neuen MVW-
Design. Das Design ist bis heute unver-
ändert.

66
Seiten hatte die Chronik zum 
100-jährigen Jubiläum des MVW. Es 
war die bisher auflagenstärkste (1.000 
Exemplare) und umfangreichste Ausga-
be der Vereinszeitschrift.

20
Stunden dauert es in etwa, wenn alle 
Texte und Bilder vorliegen, bis aus 
einzelnen Text- und Bilddateien ein 
neues Heft ins Layout gesetzt wird. 
Nicht eingerechnet ist die Zeit, für Fotos 
schießen und Texte erstellen sowie 
am Ende fürs „Korrekturlesen“ durch 
mehrere Personen oder für die Vertei-
lung des Hefts.

1
Schreibmaschine diente jahrelang dazu, 
ein einheitliches Schriftbild zu erhal-
ten. Während heute Kollege Compu-
ter bei Layout und Erstellung digitaler 
Druckvorlagen hilft, waren es zu Beginn 
Papier, Schere, Klebstoff und Tacker.

1987
wurde der Titel des Vereinshefts in 
einem Wettbewerb ermittelt. Seither 
hört es auf den Namen s' Trompetle. 
Schöpfer war unser Mitglied Gerhard 
Berner.

2
verschiedene PC-Programme waren in 
der Nach-Schreibmaschinen-Ära für die 
Produktion im Einsatz. Zunächst wurde 
das Layout auf dem Programm Page-
maker erstellt, seit etlichen Jahren ist es 
Adobe InDesign.
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seit 1933

Der OGVW im Internet
www.ogv-waeldenbronn.de 

Obst- und Gartenbauverein Wäldenbronn e. V.
Der Verein stellt sich vor

Unser Verein hat bereits eine lange Tradition. Gegründet 
im Jahr 1933 hat sich der OGVW zum Ziel gesetzt, den 
Obst- und Gartenbau zu fördern und die wertvolle Kultur-
landschaft der Streuobstwiesen zu erhalten. Unseren 
Mitgliedern bieten wir bei einem geringen Jahresbeitrag 
von 10 Euro Informationen und Aktivitäten.

Schnittunterweisungen zur Pflege und Rückschnitt von Obstbäumen, 
Stein- und Beerenobst, Stauden und Ziergehölzen unter Leitung eines 
Obst- und Gartenbaufachwarts

Informationen zum Gemüseanbau im Hausgarten

Empfehlungen zum integrierten Pflanzenschutz, Sortenberatung und 
Sortenempfehlung

Förderung des Vogelschutzes und der Bienenhaltung

Stammtische mit Fachdiskussionen und Fachvorträge

Lehrfahrten und Ausflüge

Auszüge aus unserem Programm

Ihre Ansprechpartner
1. Vorsitzender:    2. Vorsitzender:
Kai Hehr     Bernd Metzger
Am schönen Rain 85   Brunnenwiesenweg 12
73732 Esslingen    73732 Esslingen
Tel. 0711/9372781    Tel. 0711/3704305

Finanzvorstand    Reisekoordinator
Jürgen Eberspächer   Werner Friesch
Stettener Str. 40    Schlösslesweg 13
73732 Esslingen    73732 Esslingen
Tel. 0711/379 379    Tel. 0711/3701565

Tipps für Arbeiten im Winter

Winterschnitt

Wie in jedem Winter ist es wieder Zeit für den Rückschnitt der Obstbäume. 

An frostfreien Tagen kann mit dem Zurückschneiden überzähliger sowie 

abgetragener und abgestorbener Äste an Kernobstbäumen begonnen 

werden. Dabei ist es wichtig, auch im oberen Kronenbereich auszulichten, 

damit der Baum wieder genügend Licht und Luft erhält. Der Rückschnitt bei 

Pfirsichbäumen und Beerensträuchern erfolgt im Frühjahr ab März.

Achtung!
Bei Minustemperaturen sollten keine Gehölze geschnitten werden, da an 

der Schnittstelle Quetschungen entstehen und somit kein sauberer Schnitt 

gewährleistet ist. Pfirsichbäume erst ab Beginn der Blüte schneiden - es 

können alle Triebe um zwei Drittel eingekürzt werden. Ab Mitte März, wenn 

kein Frost mehr zu erwarten ist, werden Beeren zurückgeschnitten. Bei 

mehltauempfindlichen Stachelbeeren sind die Triebspitzen um ca. 2 cm 

einzukürzen.
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Obst- und Gartenbauverein Wäldenbronn e. V.
Termine 2023

28. Dezember 2022, 13:30 Uhr: Winterschnitt bei
Kernobstbäumen 

25. Januar, 18.30 Uhr: Stammtisch mit Fachthemen
in den Seewiesenstuben/TSV Wäldenbronn, Barbarossastrasse 41

18. Februar, 14.00 Uhr: Begehung und Säuberung der Vogelnistkästen im
Vereinsgebiet

25. Februar, 19.00 Uhr: Hauptversammlung des
Vereins in der  TSVW-Vereinsgaststätte, Bewirtung ab 18.00 Uhr

März, 14.00 Uhr: Rückschnitt von Zierpflanzen und Gehölzen Schnittunterweisung, 
bei den Gartenfreunden Seracher Heide (genauer Termin noch offen)

18. März, 15.30 Uhr: Schnittunterweisung an Stein- und Beerenobst 
im Garten des Pflegeheims Hohenkreuz

19. April, 18.30 Uhr: Stammtisch mit Fachthemen in den Seewiesenstuben/
TSV Wäldenbronn, Barbarossastrasse 41

1. Mai, ab 11.00 Uhr: Brunnenwanderung im Hainbachtal

13. Mai: 1-tägiger Ausflug 

16. September: 1-tägiger Ausflug

15. Oktober, ab 11.00 Uhr: Obstschau bei Bernhard Hahn (Hahn’s Besen)

Okt./Nov, 10.00 Uhr: Besuch Weilerhof mit Besichtigung

15. November, 18.30 Uhr: Stammtisch mit Fachthemen in den Seewiesenstuben/
TSV Wäldenbronn, Barbarossastrasse 41

28. Dezember, 13.30 Uhr: Winterschnitt bei Kernobstbäumen

Die Treffpunkte und genauen Zeiten werden in der Esslinger Zeitung (Tagebuch)
und in der Zwiebel veröffentlicht. 

seit 1933
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Ohne aktive und fördernde Mitglieder kann ein Verein nicht existieren. Zur Durch-
führung unserer Veranstaltungen und unserer qualifizierten Jugendarbeit brau-
chen wir engagierte Mitglieder. Aber wir bieten auch viel: gemeinsame Musik, 
Spaß bei Veranstaltungen, Freundschaften, gemeinsame Freizeitgestaltung und 
Erfüllung.

Deshalb: Helfen Sie mit !

Wollen auch Sie den Musikverein Wäldenbronn e.V. unterstützen? Dann werden 
Sie Mitglied oder werben Sie ein neues Mitglied für uns! 

Mit einem Jahresbeitrag von 36,00 Euro leisten Sie einen wichtigen Beitrag für 
die Weiterentwicklung und das Fortbestehen Ihres MVW.

Im ersten Halbjahr 2022 sind neu in den Verein (Bläserbande) eingetreten:

Henrik Fahrbach, Patricia Theresa Metes, Annika K. Renz, Marlene Albowitz, 
Jakob Aminy, Charlotte Lieken

Herzlich willkommen im MVW!

Neue Mitglieder
Rainer Truchsess, Eckart Narr und 
Franz Zimmermann verstorben 

Am 5. August verstarb unser Fördermitglied Rainer 
Truchsess im Alter von 82 Jahren. Rainer Truchsess 
besuchte stets mit großem Interesse die Konzerte und 
Veranstaltungen des Vereins und erfreute sich beson-
ders an seiner Tochter Alexandra und seiner Enkelin 
Alisa, die mit Klarinette und Saxophon in der Jugend 
und im Orchester aktiv sind.

Am 18. August ist unser Fördermitglied Eckart Narr 
im Alter von 81 Jahren gestorben. Eckart Narr war ein 
großer Freund der Blasmusik und, schon bereits kurz 
nach der Gründung der Bären-Apotheke am Wälden-
bronner Kreisel, dem Musikverein stets verbunden. 
Dem Musikverein war er seit 1976 treu, wofür er 
im Jahr 2001 mit der silbernen und in 2016 mit der 
goldenen Vereinsehrennadel ausgezeichnet wurde.

Am 21. November ist unser Ehrenmitglied Franz 
Zimmermann nach schwerer Krankheit verstorben. 
Franz Zimmermann trat 1962 dem Musikverein bei 
und spielte viele Jahre Klarinette im Orchester. Als 
Kassenprüfer war er seit den 1970er Jahren bis 2013 
für die Finanzprüfungen im Musikverein zuständig. 
2002 wurde Franz Zimmermann für 40 Jahre Verein-
streue mit der goldenen Vereinsehrennadel ausge-
zeichnet, zu seinem 50-jährigen Jubiläum wurde ihm 
die Ehrenmitgliedschaft des Musikvereins verliehen 
und in diesem Jahr stand die Auszeichnung für 60 
Jahre Vereinsmitgliedschaft an, die wir ihm leider aus 
gesundheitlichen Gründen nicht mehr überbringen 
konnten.

Unsere Gedanken sind bei den Familien Breuning, Narr und Zimmermann.

probieren, verkosten, staunen – kommen, schmecken, kaufen

Wir, die Familie Bayer, bieten Ihnen alles rund um den Esslinger Wein:
Roséweine, kräftige trockene Rotweine oder frisch-fruchtige Weißweine.

Unser Sortiment lädt alle Vierteleschlotzer ein.

Weinverkauf: Donnerstag 15:00 bis 18:30 Uhr, Samstag 9:00 bis 13:00 Uhr 
oder nach Vereinbarung.

Ihre Winzerfamilie Bayer, Uhlbacher Str. 86, Esslingen-Rüdern 
Telefon: (0711) 35 64 19, Internet: www.weingut-bayer-esslingen.de

 
 

WEINGUT BAYER 
ESSLINGEN 
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 lächenbündiges, geradliniges  enster-Design.
Zarter Rahmen für mehr Licht.
Nachhaltig mit Sonnenenergie gefertigt.

www.a tual.at

Yoga gibt mir Energie.
Meine  enster
haben actual den
gleichen Effekt!

Ich bin actualist.

Meine Wohnung
mag alt sein.
Aber sie ist
actualer als deine.

 ch bin actualist.

 lächenbündiges, geradliniges  enster-Design.
Zarter Rahmen für mehr Licht.

Nachhaltig mit Sonnenenergie gefertigt.

www.actual.at

 uchenteich 23
73773 Aichwald 

Tel: 0711 / 38 58 00
mail@ulco.de • www.ulco.de

Am 26. Oktober feierte Franz Stettmer seinen 85. Geburtstag. 
Franz ist seit Jahrzehnten zusammen mit seiner Frau ein treuer 
Begleiter des MVW und war bei Veranstaltungen ein fleißiger 
Helfer beim Auf- und Abbau. Seine Tochter Bettina spielt beim 
MVW Klarinette. Wir konnten ihm die Wünsche des MVW über-
bringen und bei leckerem Selbstgebackenem ein wenig über alte 
Zeiten plaudern.

Das älteste Mitglied 
des MVW wurde am 
10. November diesen 
Jahres 96! Zu seinem 
Ehrentag konnten wir 
Manfred Müller leider 
nicht direkt besuchen. 
Aber ein paar Tage 
später konnten wir 

ihn und seine Frau Nelly mit einem 
Besuch überraschen. Die Beiden haben 
sich riesig gefreut! Über mehr als zwei 
Stunden haben Manfred und Nelly ihre 
Besuche zu den Veranstaltungen beim 
MVW Revue passieren lassen und sind 
ein bisschen traurig, dass dies aus 
gesundheitlichen Gründen nun nicht 
mehr möglich ist.

Karl Probst wurde am 12. November 60 Jahre alt. 
Er ist 1989 dem Musikverein als förderndes Mitglied 
beigetreten. Er wurde für 25-jährige Mitgliedschaft 
geehrt und arbeitet sich jetzt auf die 40-jährige 
Mitgliedschaft zu. Bei den Wäldenbronner Musik-
tagen hat er und die Spedition Probst uns immer 
beim Auf- und Abbau mit einem LKW und Fahrer 
unentgeltlich 2 Tage unterstützt. Vor ca. 20 Jahren 
entschloss sich der Verein, einen MVW-Anhänger 
anzuschaffen, dessen Anschaffung die Spedition 
Probst im Wesentlichen übernommen hat. Darüber 
hinaus ist die Firma Probst auch mit Anzeigen im 
Trompetle und auf dem Partner-Roll-up vertreten. 
Im Rahmen einer Musikprobe konnten wir Karl 
Probst zu seinem Geburtstag gratulieren. 

Allen Jubilaren: Herzlichen Glückwunsch!

Geburtstage

Manfred Müller (Mitte) konnten wir zum 
96. Geburtstag gratulieren (Foto ist schon 
älter).

Franz Stett-
mer wurde 85 
Jahre alt.

Karl Probst wurde 60 Jahre.
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Ob A-Moll oder 
C-Dur, wir bauen 

Dächer nur.

Antrag zur Aufnahme in die Mitgliedschaft
Ich beantrage die Aufnahme als Mitglied beim Musikverein Wäldenbronn e. V

Name, Vorname: ___________________________________________________

Straße, Hausnummer: _______________________________________________

PLZ, Wohnort: _____________________________________________________

E-Mail: ___________________________________________________________

Telefon: ______________________ Geburtsdatum:  _______________________

Eintrittsdatum:__________________ Instrument(e):________________________

Aktiv im Vorverein seit: __________ Vereinsname: _________________________

Ich bin damit einverstanden, dass meine persönlichen Daten zu vereinsinternen Zwecken gespei-
chert werden. Mir ist bekannt, dass die Datenschutzordnung des Vereins in der Vereinssatzung 
auf der Homepage mv-w.de einzusehen ist. Die Vereinsatzung kann auf Antrag zugesendet 
werden. Veränderungen meiner persönlichen Daten mache ich umgehend bekannt. Mir ist bekannt, 
dass für die Mitgliedschaft im Verein die Bestimmungen der gültigen Vereinssatzung verbindlich 
sind. Ich räume dem Verein hiermit für die Zukunft widerruflich das Recht ein, im Rahmen von 
Veranstaltungen des Vereins Bildaufnahmen zu machen, die auf der Homepage des Vereins, 
oder in Broschüren, Tageszeitungen, usw. veröffentlicht werden. Der Mitgliedsbeitrag beträgt 
zurzeit jährlich 36 EUR. Weiteres entnehmen Sie bitte der Beitragsordnung. Der Verein zieht 
die Beiträge jährlich zum 1. April im Lastschriftverfahren ein. Dazu erteile ich ein SEPA - Last-
schriftmandat (wiederkehrende Lastschrift). Gläubiger-Identifikationsnummer: DE57 MVW 00 000 
149 681, Mandatsreferenz: Mitgliedsnummer (wird vom Verein ausgefüllt und Ihnen mitgeteilt).

SEPA - Lastschriftmandat
Ich ermächtige den Musikverein Wäldenbronn e.V. Beiträge von meinem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die 
vom Musikverein Wäldenbronn e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit 
dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es 
gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Kontoinhaber: _________________________ IBAN: _______________________

BIC: ________________________________ Kreditinstitut: __________________

______________________________ _____________________________
Datum, Unterschrift des Antragstellers,  Datum, Unterschrift Kontoinhaber 
bei Minderjährigen Unterschrift aller  (falls abweichend).
Erziehungsberechtigten

Antrag bitte zurück an: Musikverein Wäldenbronn e.V., Alte Talstraße 66, 73732 
Esslingen oder per eMail an: vorstand-verwaltung@mv-w.de.
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* 40 Hotelzimmer *** * Tagungen
* Herrliche Terrasse * Parkplätze  am Haus
* Gut bürgerliche Küche * Feierlichkeiten und Festlichkeiten 
* Catering-Service  * Räumlichkeiten bis 250 Personen

Hotel Jägerhaus  Tel. 0711/370 330
Rörich Gastronomie GmbH Fax 0711/370 33 43
Römerstraße 7  www.Jaegerhaus-Esslingen.de
73732 Esslingen

Unsere Termine
24.12.2022  17:00 Uhr
Gottesdienstbegleitung, TSV-W Sportplatz an der Barbarossastraße

05.02.2023 11:00 Uhr
6. Musikalischer Frühschoppen mit den Esslinger Alphörnern, Hohenkreuzhalle

19.03.2023 10:30 Uhr
Hauptversammlung und Ehrungsmatinée, Kelter TeamWerk

26.03.2023 15:00 Uhr
Hits & Kids – Musikcafé des MVW, Hohenkreuzhalle

18.11.2023 18:00 Uhr
Konzert des Vereins, Aula Hochschule, Flandernstraße

03.12.2023 14:00 - 17:30 Uhr
Rent-A-Band (1. Advent)

06.12.2023 18:00 Uhr
Weihnachtsmarkt Esslingen, Showbühne

Weitere Infos 
finden Sie in der 
Zwiebel oder der 

MVW-Internetseite 
unter 

https://mv-w.de/
termine 

Frohe Feiertage!

Der MVW wünscht allen Mitgliedern sowie Freundinnen 
und Freunden des Vereins ein paar ruhige Festtage und 
ein gutes 2023!
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Impressum

Vorstand Repräsentation und Musik
Uwe Eberspächer vorstand-repraesentation@mv-w.de Tel. 0163 4662767

Vorständin Jugend
Sara Eberspächer vorstand-jugend@mv-w.de  Tel. 0171 3284112

Vorstand Musik
Felix Wetzel vorstand-musik@mv-w.de  Tel. 0173 3753102

Vorständin Finanzen
Sylvia Müller vorstand-finanzen@mv-w.de Tel. 0175 1611214

Vereinsveranstaltungen
Thomas Bohland  Tel. 0711 94562526

Wir bedanken uns bei den hier im Heft inserierenden Unternehmen. Bitte berück-
sichtigen Sie unsere Partner bei Ihren Einkäufen und Vorhaben.

Kontakte zu Ihrem MVW

Bankverbindung
Volksbank Mittlerer Neckar
IBAN: DE28612901200617004005

printed by:

Herausgeber Musikverein Wäldenbronn e. V.
 Geschäftsstelle
 Alte Talstraße 66, 73732 Esslingen
Verantwortlich im Sinne des Presserechts: Uwe Fritz
Auflage 600 Exemplare
Erscheinungsdatum Dezember 2022

Das Allerletzte...

Hey 
Fotograf, 

Du hast 
den Blitz 
vergessen. 

Aber 
pass mal auf, 

wenn wir zwei unsere 
hellen Köpfe einschalten 
geht es auch ohne.  

Siehst Du!

Thomas Ringger und 
Thomas Hailer (v.l.) 
lauschen nach getaner 
Arbeit an der Konzert-Bar 
den Klängen des Orche-
sters.
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Jetzt mit

Ihrem Projekt

mitmachen!


